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Amtliche Mitteilung der Gemeinden der Kulmland-Region:
Gersdorf an der Feistritz, Hirnsdorf, Ilztal, Kulm bei Weiz, 
Oberrettenbach, Pischelsdorf, Preßguts und Reichendorf.

www.kulmland.com
www.energiekultur-kulmland.at

Die Sonne liefert die Energie gratis frei Haus!
Profitieren auch Sie vom neuen 
Photovoltaik-Beteiligungsmodell

der Mysunlight GmbH!
So können Sie einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz leisten und gleichzeitig Ihr Geld 

sicher, nachhaltig und gewinnbringend anlegen!
Seit dem Jahr 2011 ist das Kulmland eine von mittlerweile 112 Klima- und Energiemodellregi-

onen und hat sich als solche zum Ziel gesetzt die Energieversorgung der Zukunft in die eigenen 
Hände zu nehmen!

Seither ist bereits viel passiert! Der Anteil des erneuerbaren Stroms, der im Kulmland produziert 
wird, stieg in den vergangenen drei Jahren allein durch die Photovoltaik bereits um mehr als 5 %! 
Eine Zahl auf die wir sehr stolz sein können. Zum Vergleich: Der gesamte Anteil des PV-Stroms 
beträgt österreichweit nur 1 %. 

Um diesen Erfolgstrend weiterzuverfolgen, entwickelte die Energiekultur Kulmland gemeinsam 
mit dem Pischelsdorfer Josef Koller (Foto unterhalb) das Mysunlight-Beteiligungsmodell.

Im Kulmland gibt es zwei Beteiligungsmodelle 

Eine 100 kWp-Photovoltaik-Beteiligungsanlage auf dem Dach der Familie Koller in Pischelsdorf  
(Foto links) und eine 15 kWp-Beteiligungsanlage auf dem Dach der Volksschule in Gersdorf.

Die Wertschöpfung bleibt im Kulmland!
Bis Ende September 2014 werden die zu erwerbenden PV-Module auf dem Dach der Familie 

Koller in Pischelsdorf noch für die Kulmland-Bevölkerung reserviert und erst dann für externe 
Interessenten freigegeben, falls sie bis dahin noch nicht vergriffen sind. Die Module auf dem 
Dach der Volksschule Gersdorf bleiben bis auf Weiteres nur für die Bevölkerung der Gemeinden 
Gersdorf und Oberrettenbach reserviert. So soll auch die Wertschöpfung des gesamten Projektes 
in der Region bleiben.

Nähere Informationen finden Sie unter www.mysunlight.at, wo Sie unter „MITMACHEN“ auch 
gleich Ihre PV-Module vorreservieren können!              Infos über Mysunlight auch auf Seite 2 
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Nachdem die Ferien nun bald 
vorbei sind wünsche ich allen 
Kindern und Jugendlichen 
alles Gute für das kommende 
Kindergarten- und Schuljahr.

Jetzt ist die Erntezeit wieder 
im Gange und ich wünsche 
allen Landwirten im Kulmland 
dabei viel Erfolg und einen 
guten Ertrag.

Allen Veranstaltungen im 
Kulmland wünsche ich viel 
Erfolg. So auch dem überre-
gionalen „Herbst‘ln“ und den 
einzigartigen Genuss-Tagen 
im Essigzentrum Fischerauer 
(beide in Pischelsdorf).

Beim neuen Pischelsdorfer 
Bürgermeister Herbert Baier 
bedanke ich mich für die sehr 
gute Zusammenarbeit beim 
Projekt „Umbau der Aufbah-
rungshalle am Friedhof in 
Pischelsdorf“. Er hat hier eine 
ausgezeichnete Vorarbeit ge-
leistet und die entsprechenden 
Förderungszusagen erhalten.

2  Kulmland 

Geschätzte 
Bewohnerinnen und

Bewohner 
des Kulmlandes!

Am neuen Photovoltaik-Beteiligungsmodell 
der „Mysunlight GesmbH“ können sich alle 
BewohnerInnen des Kulmlandes beteiligen!

Taxi-Gutschein-Aktion für 
Jugendliche geht weiter!

Ihr Bürgermeister 
Andreas Nagl

(Kulmland-Obmann)

Die Kulmland-Taxi-Gut-
schein-Aktion für  unsere 16- 
bis 19-Jährigen geht natürlich 
weiter. Die 5 Gutscheine zu 5,- 
Euro können in den Gemein-
deämtern abgeholt werden.

Erwerben Sie jetzt Photovoltaikmodule des Beteiligungsmodells der Mysunlight GesmbH und 
kassieren sie jährlich 2 % Rendite Ihrer Investition! Damit entscheiden Sie sich nicht nur für eine 
sichere und nachhaltige Geldanlage, sondern unterstützen auch die Errichtung weiterer Photovol-
taikanlagen an geeigneten Standorten im Kulmland! 
Die vollständige Abwicklung, Wartung und Errichtung ihrer Module übernimmt für Sie die 
Mysunlight-GesmbH.
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Die Reise beginnt am Hauptplatz, mit den Weinhöfen und Buschenschänken aus der näheren und weiteren Umgebung, mit den vor-
züglichsten Weinen, Sturm und kulinarischen Schmankerln (Buschenschank Kulmer, Reichendorf, Seppi´s Schankerl, Reichendorf, 
Weinbau Pilz, Gschmaier, Buschenschank Ertl, Romatschachen, Weinbau Garber, Wies). Mit dabei natürlich auch der Kremshof 
Pischelsdorf und Fam. Schweighofer, Gschmaier mit den köstlichsten Schnäpsen und Säften. Dazwischen werden ein wunderbarer 
Sterz (Gairegger Karl), gebratene Pilze und Gemüse (Purkarthofer), Steirerkassupp´n, Steirerkasbrot, Steirerkaskrapfen (Ennstaler 
Steirerkas), köstliche Grillhenderl (Haas, Rosenberg) frisch zubereitet und angeboten. Süße Gaumenfreuden von „Claudia´s Mehl-
speisen“, Stubenberg – sowie salzige Gaumenfreuden vom Brezelstand (Kulmlandbäckerei). Den Kaffee dazu gibt´s von „Coffee 
on the Road“ (il Campo).
Dann geht´s weiter durch den ehemaligen Fröschl-Hof, wo Sie die Wirte mit kalten Säften, Bier und Weinen versorgen. Kulinarischer 
Höhepunkt sind hier der „Hirschenhof Papst“, der alles rund ums Wild anbietet, der Bienengarten Edelsbach (Frühwirth), sowie der 
Milchhof Feistritztal (Bernhard Fink), der neue regionale Käsesorten anbietet. 
Am Rundparkplatz angekommen, versorgen Sie die Wirte mit regionalen Klassikern (Schweinsbraten und Co.), saisonalen Schman-
kerln, bis hin zu den köstlichen Herbst Grillhendln. Hier gibt´s dann weiters Nudelspezialitäten (Melchart) und Essig- sowie Senfva-
riationen (Fischerauer) und süße Köstlichkeiten, von Krapfen (Herbst Erni), über Mehlspeisen und Kleingebäck (Günter´s Catering), 
bis zu frischem Brot, Germspeisen (Andrea´s Backstube) und Lebkuchen (Krikac, Schmid). Von den Wirten aus Pischelsdorf werden 
natürlich wieder Bier, Weine, Sturm, sowie Säfte aus der Region angeboten.

Sonntag, 14. September 2014, ab 10.00 Uhr:
Eine kulinarische Reise beim 

„Herbst‘ln“ durch Pischelsdorf!

Bei Regen wird das Herbst‘ln 
auf Sonntag, 

den 28. September 2014 
verschoben!
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Gute Unterhaltung 
beim Herbst‘ln 

wünschen 
„Charly“ Scheibelhofer 

und sein 
ambitioniertes

Herbst‘ln-Team!

Liebe LeserInnen der Kulmlandzeitung, 
der Herbst steht vor der Tür, ebenso unser 
bereits traditionelles Erntedank- und Trach-
tenfest „Herbstln in Pischelsdorf“ am Sonntag 
dem 14. September 2014, zu dem ich Sie im 
Namen des Tourismusverbandes Pischelsdorf 
herzlichst einladen darf. 
Erfreuen Sie sich und fühlen Sie sich wohl in 
der Welt des steirischen Brauchtums und  des 
traditionellen Handwerks. 

Ihr Dkfm. Josef Puntschuh
(Vorsitzender des Tourismusverbandes Pischelsdorf)

, ,
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Neu: Förderungen für Elektro-Fahrzeuge
Seit Kurzem gibt es eine Förderung für E-Fahrzeuge speziell für Bewohner/innen von Klima- und Energiemodellregionen.
Parallel dazu werden auch E-Tankstellen und PV-Anlagen gefördert.
Voraussetzung für die Förderung eines E-Autos ist auch die Anschaffung einer mindestens 2 kWp, höchstens  5 kWp Photovoltaik 
Anlage. Umgekehrt ist aber auch die Anschaffung eines E-Autos Voraussetzung für die Förderung einer PV-Anlage oder E-Tankstelle. 
Zusätzlich errichtete E-Ladestationen können ebenfalls zur Förderung eingereicht werden. Die Einreichung muss vor Umsetzung 
der Maßnahmen erfolgen.

Pro AntragstellerIn können maximal zehn mehrspurige Elektrofahrzeuge oder mehrspurige Elektrofahrzeuge 
zur Förderung eingereicht werden. 

Für die Photovoltaik-Anlagen gelten folgende Punkte:
•  mindestens 2 kWpeak pro Fahrzeug, maximal 5 kWpeak pro 
Fahrzeug;
•  insgesamt maximal 20 kW (bei Anschaffung mehrerer Fahr-
zeuge);
•  Voraussetzungen und Berechnung der Förderung wie bei PV-
Einzelanlage.
Für Ladestationen gilt: 
Es werden ausschließlich Ladestationen für mehrspurige Fahrzeu-
ge gefördert (Ladestationen ohne Anschaffung eines Fahrzeuges 
sind nicht förderfähig!).

Spezielle Förderung: 
Fahrzeuge, die zur Förderung eingereicht werden, dürfen nicht 
älter als drei Jahre sein. Der Zeitraum zwischen Erstzulassung 
der Fahrzeuge und Einreichdatum bei der Förderstelle muss bei 
gebrauchten Fahrzeugen weniger als drei Jahre betragen.

Infos bei der Energiekultur-Managerin 
Mag. Heidrun Kögler, 
Tel.: 0664/886 57 079, 

heidrun.koegler@kulmland-region.at 

Hobbygärtner/innen-Stammtisch im September
Seit einem dreiviertel Jahr tagt der Hobbygärtner/innen-Stammtisch fast monatlich.

Nach der Sommerpause geht es nun am 
Dienstag, dem 16. September 2014,

 ab 18:30 im Seminarraum im Gemeindeamt Ilztal 
mit dem Thema „Saatgutvermehrung“ weiter!

Hier werden Erfahrungen ausgetauscht, wie Saatgut verschiedenster samenfester Gemüsepflanzen selber und 
richtig vermehrt werden kann. Indem wir dieses uralte Wissen pflegen und weitertragen, leisten wir auch auf 

diesem Weg einen wertvollen Beitrag zur regionalen Ernährungssicherheit im Kulmland!
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Samstag, 6. September 2014
19.30 Uhr

Innenhof des Fröschl-Hauses
in Pischelsdorf

Eintritt frei!      Eintritt frei!
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Nutzen Sie die Kulmland-Energie-Servicestelle als 
Gratis-Förderberatungs- und Abwicklungsstelle!

Grazer Energieagentur
Rudolf Großauer
Tel: 0316/811-848-28
E-Mail: 
grossauer@grazer-ea.at 

Energiekultur Kulmland
Heidrun Kögler 
Tel.: +43664/88657079
E-Mail: heidrun.koegler@
                    kulmland-region.at 

Jeden letzten Freitag im Monat findet im Energiekulturbüro 
(1.Stock, Gemeindeamt Ilztal – Prebensdorf 170, 8211 Ilztal) 
die Energie-Service-Stelle statt. Die Beratung bezieht sich auf 
folgende Teilbereiche: * Sanierungsberatung – Wohnbau;  * 
Eigenheimförderung Neubau;  * Direktförderung erneuerbare 
Energieträger (Biomasse, Solarthermie und PV).
Diese Initiative wird von der Energiekultur Kulmland organisiert, 
von der Raiffeisenbank Pischelsdorf gesponsert und von Ing. 
Rudolf Großauer (Themenkoordinator für Energie-Effizienz, 
zertifizierter Energieberater nach den Richtlinien der ARGE-EBA 
und zertifizierter „Ich tu´s“-Berater) unterstützt und begleitet.
Die Beratungstermine finden am letzten Freitag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindeamt Ilztal in Prebens-
dorf statt.

Nächster Termin: Freitag, 26. September 2014.
Aus organisatorischen Gründen  ist eine Anmeldung  

erforderlich bei:

Der Verein „Region Kulmland“ und das neu gegründete Kulmland-Taxi-Unternehmen wollen mithelfen, dass die Jugendlichen sicher 
nach Hause kommen und haben im Juli eine einmalige Taxi-Gutschein-Aktion gestartet. 
Alle 16- bis 19-Jährigen Mädchen und Burschen (Jahrgang 1998 bis 1995), die ihren Hauptwohnsitz in einer der acht Kulmland-
gemeinden (Gersdorf an der Feistritz, Hirnsdorf, Ilztal, Kulm bei Weiz, Oberrettenbach, Pischelsdorf, Preßguts und Reichendorf) 
haben, bekommen auf ihrem jeweiligen Gemeindeamt fünf Kulmland-Taxi-Gutscheine zu jeweils 5,- Euro kostenlos ausgehändigt. 
Finanziert wird diese Aktion zu 80 Prozent vom Verein Kulmland-Region und zu 20 Prozent vom Kulmland-Taxi-Reisinger. 
Pro Taxifahrt kann pro Person ein Gutschein verwendet werden. Wenn also 6 Jugendliche gemeinsam das Kulmland-Taxi benützen 
wollen, so darf jeder einen Gutschein einsetzen - das macht 30,- Euro. Jeder Gutschein bleibt bis zum 30. Juni 2015 gültig.

Die Kulmland-Taxi-Gratis-Gutscheinaktion für 
die Jugendlichen (16 bis 19 Jahre) geht weiter!

Holt Euch die 5 Gratis-Kulmland-Taxi-Gutscheine zu je 5,- Euro
in Eurem Gemeindeamt ab!

Also, auf in das Gemeindeamt, die fünf Gutschei-
ne abholen! Bei Verhinderung der Jugendlichen 
können auch ihre Eltern oder nahe Verwandte die 
fünf Kulmland-Taxi-Gutscheine für sie im Gemein-
deamt abholen.

Michael & Rudi Reisinger, Kulmland-Obmann Bgm. Andreas Nagl, 
Christian Reisinger und GF Walter Flucher mit dem Taxi-Gutschein.

So sieht der Kulmland-Taxi-Gutschein aus. Er ist nur gültig, wenn er auf 
der Rückseite den jeweiligen Gemeindestempelaufdruck hat.

Impressum - Impressum - Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Verein Kulmland-Region, 

Obmann Bgm. Andreas Nagl, 8211 Ilztal.
Redaktion und Layout: Walter Flucher, 8212 Pischelsdorf.

Druck: Zimmermann-Druck, 8200 Gleisdorf, Gartengasse 21
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Samstag, 13. und Sonntag, 14. September 2014 - Essigzentrum Fischerauer in Pischelsdorf:

Kulmland 

„Fischerauer‘s Genusstage“ bieten ein 
einzigartiges kulinarisches Erlebnis!
“Fischerauer’s Genusstage” finden am 
Samstag, 13. und Sonntag, 14. September 
2014, erstmals im Essigzentrum Fischer-
auer in Pischelsdorf statt. An diesen beiden 
Tagen versammeln sich Produzenten aus 
ganz Österreich (und sogar aus Europa) 
und bieten Ihnen ein wahres kulinarisches 
Feuerwerk! Die besten Betriebe aus ver-
schiedenen Bereichen präsentieren Ihre 
edlen kulinarischen Produkte. 
Andreas Fischerauer: „Wir haben unsere 
befreundeten Spitzenproduzenten einge-
laden, Ihnen das Feinste aus ihren Manu-
fakturen, Produktionen und Küchen zur 
Verkostung zu reichen. Natürlich können 
Sie Ihre Lieblingsprodukte auch käuflich 
erwerben. Es wird ein einzigartiges, ku-
linarisches Erlebnis werden.“
Diese Betriebe werden Ihren 

Gaumen verwöhnen:
Der Gallier – Champagnerbar

Denise- Die Bäckerin – Weingebäck
Feindestillerie Krauss – Edle Brände, Gin und Wodka

Van den Berg – Ausgefallene steirische Biere
Kollar – Burgegger Schinken und Dry Aged Beef

Marti‘s Passion – Chutney und Konfitüren
Paula Fernandes-Wiedrich – Eingelegter Fisch von den Azoren

Pinterits – Safran, Pollen und Gewürzöle
Nöhrer – Bauernbrot nach alter Tradition
Winkelhof Schrottner – Käsespezialitäten
Erich Tösch – Jobi-Forelle und Saibling

Cioccolata Nobile – Edle Schweizer Schokolade
Lexpix – Ausstellung Food und Produktfotografie.

Der Eintritt ist kostenlos! Mitzubringen sind: 
Appetit (es gibt Steaks vom Dry Aged Beef – solange der 

Vorrat reicht), 
Durst und gute Laune!

Samstag, 13. September 2014:  13:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Sonntag, 14. September 2014: 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Nähere Infos: www.essig.at

Am Sonntag gibt es zwischen dem „Herbst‘ln“-Festplatz in Pi-
schelsdorf und dem Essigzentrum einen Gratis-Shuttle-Dienst!

Andreas Fischerauer und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

In der „Gläsernen Fabrik“ des Essigzentrums Fischerauer werden Essig, Senf und Saucen in verschiedenster Auswahl hergestellt.
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90-Jahr-Jubiläum der FF Neudorf-Großpesendorf: Sehr gut 
besuchter Frühschoppen mit Ehrungen verdienter Kameraden

Teigwarenerzeugung Melchart
Gewerbepark 186, A-8212 Pischelsdorf

Telefon und Fax: 03113/8058; melchart.teigwaren@aon.at

Nudel-Spezialitäten aus Pischelsdorf

Wir sind ein kleiner Familienbetrieb in Pischels-
dorf und erzeugen seit 1980 hausgemachte 
Eierteigwaren und biologische Nudeln aus den 
verschiedensten regionalen Getreidesorten mit 
Ei und vegan. Sie werden liebevoll hergestellt, 
wie zu Großmutters Zeiten, handgelegt, schonend 
luftgetrocknet und umwelfreundlich von uns und 
unseren MitarbeiterInnen händisch verpackt. 

Wir erzeugen etwa 77 verschiedene Sorten.

Beste Qualität aus der Region, erhältlich bei:
Claudia´s  Kulinarium, Pischelsdorf

Sparmarkt Posnitz, Pischelsdorf 
Dein KulmlandBäcker, Pischelsdorf

Anita‘s Laden, Neudorf (Ilztal)
Yes Rath, Großpesendorf
Bauernladen, Hirnsdorf

Dorfgreislerei Götzl, Stubenberg
Adeg Kogler, Stubenberg

Sparmarkt, Sinabelkirchen
Nah&Frisch, Höfler, Egelsdorf
Sparmarkt, St. Ruprecht/Raab

Sparmarkt Gaber, Ilz
Kaufhaus Voit, Puch bei Weiz
Kaufhaus Thaller, Hofkirchen

Adeg Mörath, Gleisdorf
Naturkost Regelsberger, Gleisdorf

Bei herrlichem Sommerwetter 
fand am 3. August 2014 der Früh-
schoppen in und um die Ilztalhütte 
in Neudorf statt. HBI Robert 
Schwarz eröffnete das diesjährige 
Feuerwehrfest und begrüßte die 
Ehrengäste, die Bevölkerung, 
sowie die Abordnungen der um-
liegenden Feuerwehren. 
Im Zuge der Ansprachen wurden 
auch Ehrungen an Feuerwehrmit-
glieder verliehen:
Landesfeuerwehrverdienstzei-
chen 2. Stufe: OLM Johann Kohl; 
Landesfeuerwehrverdienstzei-
chen 3. Stufe: LM Peter Hofer 
und HFM Siegmund Schwarz; 

Verdienstzeichen des Landes Steiermark für 40 jährige 
Feuerwehrtätigkeit: HFM Johann Dunst; Verdienstzeichen 
des Landes Steiermark für 25 jährige Feuerwehrtätigkeit: 
HLM Johann Lammer und HFM Andreas Pregartner.

Ein herzliches Danke an „Baumarbeiten 
Gernot Hohensinner“ aus Kumberg (www.
baumarbeiten.at) für die professionelle und 
spektakuläre Abtragung während des Festes 
vor dem Live-Publikum.

Zum 90-jährigen Jubiläum der Feuerwehr 
stellte man zusammen mit der Bevölkerung 
am 1. Mai 2014 einen Maibaum vor dem 
Feuerwehrhaus in Neudorf auf. Dieser wurde 
nun beim Feuerwehrfest von oben nach unten 
und Stück für Stück abgetragen.

Im Rahmen des Frühschoppens wurden verdienstvolle, langjährige Mitglieder der Wehr ausgezeichnet.
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Am 25. Juni 2014 um vier Uhr Früh trafen sich 25 Wanderer in Rohrbach am Kulm zu einer Wallfahrergemeinschaft zusammen.  
Mit dabei auch LAbg. Siegfried Tromaier. Trotz der frühen Stunde wurde bereits kräftig gescherzt und gelacht. Wie bei den meisten 
Wallfahrten begleitete sie auch heuer wieder schönstes Wanderwetter.  Bemerkenswert war auch die große Gastfreundschaft bei den 
Versorgungsstellen auf ihrem Pilgerweg nach Mariazell. 
Bei der Ankunft am 28. Juni 2014 in der Basilika waren alle Anstrengungen und Strapazen schnell wieder vergessen. 
Den Abschluss dieser Jubiläumswallfahrt bildete eine gemeinsame Wallfahrermesse  mit Superior P. Karl Schauer OSB. „Auf diesem 
Wege möchte ich danke sagen für 20 Jahre großartige Wallfahrergemeinschaft“, so der Organisator Karl Almer.

Besonderes Jubiläum: 20 Jahre Fußwallfahrt 
von Rohrbach am Kulm nach Mariazell

Kulmland 
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Der Fachmarkt für Haushalt, Reinigung und 
Baby/Kinderbedarf „PDS“ in Pischelsdorf-
Süd lädt alle ein ihr Lieblingsfoto vom ersten 
Schultag, ersten Kindergartentag oder ersten 
Tag in der Kindergruppe ab sofort im Geschäft 
vorbeizubringen.
Die Aktion läuft bis Ende Oktober, sämt-
liche Bilder werden im PDS Schaufenster 
ausgestellt.
Unter allen TeilnehmerInnen werden im An-
schluss daran PDS Einkaufsgutscheine verlost. 
Näheres auch auf Seite 14.
Niklas Finn und seine Mama Katrin Mautner  
(großes Foto links) waren die allerersten, die 
an dieser Aktion teilnahmen.
Niklas: „Ich bin jetzt 3 Jahre alt und beginne 
mit dem Kindergarten. Da freu ich mich schon 
riesig drauf, ich hoff‘, die haben genug coole 
Spielsachen für mich.“
Mama Katrin: „Seit es den PDS Markt gibt, bin ich hier Stammkundin. Viele hoch-
wertige Produkte, tolle Schnäppchen und immer wieder super Kinderbekleidung. 
Da kann ich einfach nicht widerstehen. Ich bin sicher, dass ich hier im PDS/SPAR 
Einkaufszentrum alle erforderlichen Dinge finde, die wir für den Kindergarten 
benötigen. Ich bin froh hier vor Ort alles zu finden, was ich brauch‘. Und, einen Ge-
heimtipp hätt ich auch: Windeltorten zur Geburt, die kauf ich nur mehr bei PDS.“
Das Verkaufs-Team des PDS-Fachmarktes mit Maria Kutschera und Marianne 
Wilhelm (kleines Foto oben rechts), freut sich schon auf viele Kinder-Bilder: 
“Macht alle mit und lasst uns stolz auf unsere Taferlklassler und Kleinen sein!“, so 
die beiden Mitarbeiterinnen.

12  

Macht beim großen Fotowettbewerb 
mit und verschönert die Schaufenster 
vom Fachmarkt PDS in Pischelsdorf!

Der Papierwaren-Shop Posnitz in Pischelsdorf-Süd hat in der 
ersten Schulwoche durchgehend für Sie geöffnet!

Um Ihnen den Schulbeginn so 
einfach wie möglich zu gestal-
ten, gilt - wie jedes Jahr - im 
Papierwaren-Shop Posnitz in 
Pischelsdorf-Süd:
Der Einkauf wird für Sie vom 
Verkaufs-Team erledigt!
Dafür Bestell-Liste einfach 
mailen an: papier.posnitz@
gmail.com oder faxen: 03113/ 
5102-12.
Kommen Sie vorbei und geben 
Sie Ihren Einkaufszettel im 
Geschäft ab. Einfacher gehts 
nicht! 
Das ambitionierte Posnitz-
Verkaufsteam mit Gertrude 
Wagner und Gerlinde Mild 
freut sich gemeinsam mit dem 
Junior-Chef Eric (siehe ne-
benstehendes Foto) auf Ihren 
Besuch!
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Martin Strempfl 
ist Staatsmeister

Der bekannte Gersdorfer Sportschütze 
Martin Strempfl machte sich selbst zu 
seinem „Dreißiger“ das schönste Ge-
schenk - nämlich zum bereits 3. Mal 
den Staatsmeistertitel.

Am Sonntag, dem 
12. Oktober 2014 ...

... findet zum bereits 5. Mal der 
Volksbank-Kulmland-Benefiz-Walk 
statt. Heuer wird nur auf einer Fami-
lienstrecke gewandert, nächstes Jahr 
wird es auch wieder die große Tour 
durch das Kulmland geben. 

Andrea Wurzer wurde mit Dinkelvollkornbrot Landessiegerin
und holte sich mit ihren Brotsorten insgesamt 8 Goldmedaillen!
Bei der diesjährigen steirischen Bauernbrot-Prämierung ist Andrea 
Wurzer, die Inhaberin von „Andrea‘s Backstube“ in Gschmaier, in 
der Kategorie ,,Dinkelbrot“ mit ihrem neu-kreierten „Dinkelvoll-
kornbrot“ Steirische Landessiegerin geworden.
Weiters hat sie für alle ihre eingereichten Brote eine Auszeichnung in 
GOLD erhalten!!! Insgesamt mit dem Dinkelbrot also 8 x GOLD!!! 
Nämlich Gold und Landessieg für das neue Dinkelvollkornbrot,  
GOLD für  ihr Bauernbrot, Gold für ihr neues Bauern- Roggi (ein 
reines Roggenbrot), Gold für ihr Steirerherz, Gold für das Kulmland- 
Korni, Gold für das Bauern-Nussbrot, Gold für das Sonnenblumen-
brot und Gold in der  Kategorie „Gesunde Schul-Jause“ mit ihrem 
Korn-Bomberl, sowie einmal Bronze für den Striezel!
Die Verleihung der Urkunden  wird am 5.Oktober 2014 in Graz im 
Rahmen des Erntedank-Festes erfolgen. Herzliche Gratulation!
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Telefon: 03113/5102-11
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Besondere Ehrungen beim Sommerfest 
der Freiw. Feuerwehr Romatschachen

Recht haben 
und Recht 
bekommen

  Recht haben und Recht 
bekommen sind sprich-
wörtlich Zweierlei. In we-
nigen Worten werden die 
Vielschichtigkeit und die 
Komplexität des österrei-
chischen Rechtssystems 
in Worte gefasst. In vielen 
Rechtssituationen ist daher 
eine anwaltliche Unterstüt-
zung unverzichtbar.
  Eine Rechtsschutzver-
sicherung bietet hier eine 
große Bandbreite an Ab-
sicherungsmöglichkeiten, 
ob Privat- oder Firmen-
rechtsschutz, Fahrzeugbe-
reich, Arbeits- Sozialver-
sicherung, Grundstücks-
eigentum- und Miete oder 
Erb- und Familienrecht.
Die am Markt verfügba-
ren Versicherungsprodukte 
sind großteils als Baustein-
system ausgeführt, was die 
Anpassung an den jeweili-
gen Bedarf erlaubt.
  Wer sich von einem Ver-
sicherungsmakler beraten 
lässt, ist auf der sicheren 
Seite. 
  Mit der marktkundigen 
Wahl des passenden Rechts-
schutzproduktes lassen sich 
für den Schadenfall ent-
scheidende Deckungsvor-
teile erzielen.

Rudolf Reisinger
Versicherungs 

Consulting
Reisinger

8212 Pischelsdorf
Tel.: 03113/8080

Einige besondere Ehrungen gab es am Sonntag, dem 20. Juli 2014 beim Sommerfest der Feuerwehr 
Romatschachen . So bekam Bürgermeister außer Dienst Erwin Marterer nach einstimmigem Aus-
schussbeschluss von HBI Günther Grabmayer den „Ehrenring in Gold“ überreicht. Weiters wurde 
der langjährige Ortsfeuerwehrkommandant Johann Grabmayer zum „Ehren-Hauptbrandinspektor“ 
ernannt (Foto oben).
 Für langjährige Tätigkeiten für das Feuerwehrwesen wurden auch Feuerwehrarzt Rupert Preissler, 
Hauptlöschmeister Reinhold Ertl, Löschmeister Alois Haubenhofer, Oberbrandinspektor a. D. 
Johann Klambauer und Hauptlöschmeister Josef Dampfhofer ausgezeichnet (Foto unterhalb).

OBI Karl Haubenhofer, HBI Günther Grabmayer, Josefa und Bgm. a. D. Erwin Marterer, Ehren-HBI Johann 
und Hermine Grabmayer sowie der Pischelsdorfer Bürgermeister Herbert Baier.

Die ausgezeichneten Wehrkameraden (1. Reihe) mit den Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr.

Beim Gersdorfer Parkfest fühlten sich alle wohl!

Zu einem besonderen Anziehungspunkt für viele Gäste wurde auch heuer wieder das Gersdorfer 
Parkfest. Wie das obige Foto zeigt, war beim Frühschoppen am Freitag, dem 15. August, besonders 
viel Prominenz aus dem Kulmland mit dabei, darunter auch Pfarrer Mag. Franz Ranegger.
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OAR Christine Neuhold feierte 
einen „halbrunden“ Geburtstag

17

OAR Christine Neuhold, die langjährige Amtsleiterin des 
Marktgemeindeamtes Pischelsdorf und derzeit noch immer als 
Schriftführerin-Stellvertreterin des Vereines „Region Kulmland“ 
aktiv, feierte dieser Tage einen „halbrunden“ Geburtstag. Die erste 
Geburtstagsüberraschung erlebte sie im Cafe „Dein Kulmland-
Bäcker“ in Pischelsdorf-Süd, wo Hilde Köck (Gattin des Bgm. 
a.D. KoR Josef Köck) und Ingrid Gradwohl (Gattin des Bgm. 
a.D. OSR Florian Gradwohl) schon auf das „Geburtstagskind“ 
warteten und sie zu einem Glas „Geburtstagssekt“ einluden.

Hilde Köck, „Geburtstagskind“ Christine Neuhold und Ingrid Gradwohl 
mit Enkerl (von links) feierten beim „Dein KulmlandBäcker“.
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Jetzt neu bei Foto Zotter in Pischelsdorf:

Na, wie wäre das? Am Sonntag gemütlich von zu Hause aus 
die schönsten Erinnerungsfotos online bestellen und schon 
am Montag im Geschäft abholen. Das geht ganz einfach. Du 
sendest die Fotodaten per Mail oder bei einer größeren Anzahl 
kannst Du die Fotos auch auf den Kulmland-Fotopartner-
Server stellen. 

Nähere Infos erhältst Du auf 
www.kulmlandfotopartner.at 

oder im Geschäft am Hauptplatz in Pischelsdorf.
Du bist natürlich auch herzlich eingeladen, mit Deinem 

Stick, Deiner Speicherkarte oder Deiner DVD ins Geschäft 
am Hauptplatz zu kommen und dann kannst Du Deine Fotos 
gleich mitnehmen. Während der kurzen Wartezeit kannst Du 
in Fachzeitschriften schmökern oder es wird ganz einfach 
gefachsimpelt.

Bei Fotobüchern gibt es auch ein 
ganz spezielles Service

Ihr ladet die Software von www.karlzotter.com herunter und 
gestaltet Eure individuellen Fotobücher. Ein Klick und die 
Daten sind im Fotolabor. Wenn die Bücher fertig sind, werdet 
Ihr per Mail verständigt und Ihr könnt die Fotobücher bei 
Eurem Kulmland-Fotopartner am Hauptplatz in Pischelsdorf 
abholen.

Fotografenmeister und Gründer der Plattform „Kulmland-Fo-
topartner“ Karl Zotter ladet zusammen mit seinen Fotopartnern 
alle ein, die einzigartigen Vorteile dieses Foto-Express-Service 
am Hauptplatz in Pischelsdorf kennen zu lernen.

Fotos online bestellen!

www.kulmlandfotopartner.at

Bezirksbäuerin Anni Ackerl 
feierte ihren 60. Geburtstag

Hoch her ging es vor Kurzem 
im Buschenschank Burger in 
Gschmaier, als Bezirksbäuerin 
Anni Ackerl ihren „runden 
Geburtstag“ feierte und im 
Mittelpunkt vieler Gratulan-
tinnen und Gratulanten stand, 
darunter auch die Gemeinde-
bäuerinnen aus dem Kulmland 
(Foto oben). Besonders groß 
war die Überraschung, als die 
„Stoanis“ in Originalbesetzung 
im Buschenschank Burger ein-
marschierten und die Anni mu-
sikalisch hochleben ließen.

Für Anni Ackerl spielten die  legendären „Stoanis“ auf. 

Anni Ackerl, hier mit ihrem Ehemann und ihren drei Töchtern, 
möchte sich an dieser Stelle für die vielen Glückwünsche anläss-
lich ihres „Sechzigers“ sehr herzlich bedanken!
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Bewerbsgruppe des BFV Weiz 
war in Südtirol erfolgreich

Die Bewerbsgruppe des Bezirksfeuerwehrverbandes (BFV) Weiz, 
bestehend aus den Feuerwehren Hirnsdorf, Kaibing, Pischelsdorf, 
Preßguts und Weiz, nahm nach 2012 Braunau (OÖ) und 2013 
Preitenegg (KTN) auch 2014 wieder an einem Leistungsbewerb 
außerhalb unseres Bundeslandes teil. Ziel war der Landeslei-
stungsbewerb Südtirol in Welsberg am 27. und 28. Juni 2014. 
Zum Bewerb stellten sich 61 Gruppen aus Südtirol und 131 Gäs-
tegruppen aus dem Trentino, Österreich, Deutschland, Slowenien, 
Kroatien und der Schweiz dem südtiroler Landes-Bewerterstab. 
Zum Leistungsabzeichen des Landesfeuerwehrverbandes Südtirol 
darf der Bewerbsgruppe herzlich gratuliert werden!

           Seite 19  
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Hausübergabe gegen 
Einräumung eines 

Fruchtgenussrechtes

Hausübergabe unter gleichzeitigem Rückbehalt eines 
Fruchtgenussrechtes für den Übergeber ist eine beliebte 
Lösung zur vorweggenommenen Erbfolge. Die Vor- und 
Nachteile sowohl für den Übergeber, als auch für den 
Übernehmer sind vielfältig und von Fall zu Fall sehr un-
terschiedlich.
Unter Hausübergabe gegen Fruchtgenuss versteht man die 
Übertragung des Eigentumsrechtes an einem Haus an eine 
in der Regel nahestehende Person wie z.B Kind, Ehegatte 
oder Lebensgefährte. Gleichzeitig soll das persönliche 
Naheverhältnis des Übergebers zu diesem Haus jedoch 
aufrecht bleiben. Dieses Nahverhältnis besteht darin, dass 
dem Übergeber ein Fruchtgenussrecht (oder auch Woh-
nungsgebrauchsrecht) an diesem Haus eingeräumt wird. 
Im Zuge der Übergabe erfolgt auch eine Regelung der 
Pflichtteilsansprüche von weiteren engsten Verwandten. 
Fruchtgenussrecht bedeutet ein sehr weitgehendes um-
fassendes Nutzungsrecht. Der Berechtigte kann das Haus 
auf eigene Kosten und Nutzen entweder selbst be-nützen 
oder auch vermieten bzw. verpachten. Allerdings ist mit 
dem Fruchtgenuss-recht auch die Verpflichtung, sämt-
liche Erhaltungs- und Instandhaltungskosten zu zahlen, 
verbunden. Im Übergabevertrag können diese Rechte und 
Pflichten jeweils individuell ausgestaltet werden, je nach 
den Wünschen der beteiligten Personen. Der Nachteil für 
den Übergeber besteht darin, dass durch die Übertragung 
des Eigentumsrechtes seine Vermögensreserve reduziert 
wird. Es kann zusätzlich auch zu einem Abhängigkeitsver-
hältnis gegenüber dem Übernehmer führen, falls sowohl 
der Übergeber als auch der Übernehmer im selben Haus 
wohnen. Hier erscheint eine individuelle Beratung wichtig. 
Welche Art der Liegenschaftsübertragung die beste Lösung 
ist, muss in jeden einzelnen Fällen in einem ausführlichen 
Gespräch mit allen Beteiligten geklärt werden. Aus der 
obigen Darstellung ist ersichtlich, dass dabei vielerlei 
Aspekte eine große Rolle spielen und eine ausführliche 
Rechtsberatung besonders wichtig ist.

Mag. Dr. Hannes Hausbauer
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung

Grazerstraße 2, 8200 Gleisdorf
Tel.-Nr.: 03112 / 51 801-0
Fax-Nr.: 03112 / 51 801-4

Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf
Hartberger Straße 331

Tel.-Nr.: 03113 / 51 88-0
Fax-Nr.: 03113 / 51 88-15

ZEF-Zentrum für Ehe und Familienrecht

Großer Frühschoppen der 
FF Preßguts mit Ehrungen

Im Rahmen eines ausgezeichnet besuchten Frühschoppens der Freiwil-
ligen Feuerwehr Preßguts kam es auch zu einer besonderen Ehrung. So 
erhielt der Ehren-HBI Johann Winkelbauer senior für seine 70-jährige 
Mitgliedschaft bei der Wehr eine Ehrenurkunde des Landes Steiermark. 
Die Überreichung nahm LAbg. Siegfried Tromaier im Beisein von Bgm. 
Alois Schlemmer, Ehren-OBR Anton Pendl, HBI Michael Wurm und 
OBI Christian Reisenhofer vor (Foto oben).

Die „Jüngsten“ der FF Preßguts sind Spitze!
Vier Jugendliche 
sind erst im April 
2014 zur FF Preß-
gu t s  gekommen  
und haben gleich 
auf Anhieb beim Be-
zirksbewerbsspiel in 
Weiz den 1. Platz in 
den Gruppen Silber 
und Bronze erreicht 
und auch den Par-
allelbewerb gewon-
nen. Gratulation!

Das sind die erfolgreichen Jüngsten: Samuel Höfler, 
Max Pachmann, Elena Wurm und Maximilian Pekarz 
(von links) mit HBI Michael Wurm.

Der 18. Superzehnkampf - ein voller 
Erfolg für die FF Preßguts!

Die Elite der Oststeiermark traf sich zum 18. Superzehnkampf in Preßguts. Bei 
herrlichem Sommerwetter traten 24 Mannschaften in den Disziplinen Wissen, 
Geschicklichkeit und Kraft gegeneinander an. Die sommerlichen Temperaturen 
gekoppelt mit Ehrgeiz verlangte den Mannschaften Einiges ab. Im Anschluss 
an den Bewerb heizte „Orange Events“ den Besuchern noch bis in die späten 
Abendstunden ein.
Die FF Preßguts bedankt sich herzlich bei allen tapferen Teilnehmern, sowie der 
Raiffeisenbank Pischelsdorf- Stubenberg für die gewidmeten Geldpreise und 
freut sich schon auf ein Wiedersehen beim 19. Superzehnkampf in Preßguts.
Der Sieg in der Allgemeinwertung ging an die Gruppe „Putzer Bluza“ aus Rei-
chendorf, in der Damenwertung siegten „Die Reitermädls vom RFV Apfelland“, 
bei der Mixedwertung ging der Sieg an „Die Doltons“ und in der Jugendwer-
tung gewannen die „Schlawiner“. Das obige Foto zeigt einige Teams bei der 
Siegerehrung mit HBI Michael Wurm (links).
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A-8212 Pischelsdorf 116
Tel.: 03113-2332 / Fax: DW 85

A-8055 Graz, Triesterstraße 200
Tel./Fax: 0316 - 29 13 43

Mild-Stein Ges.m.b.H.
www.mildstein.com
office@mildstein.com

GRABANLAGEN
sofort lieferbar

ab 1.990,- 

Ballihoo 2014 des UTC Pischelsdorf: 
43 Kids & Juniors waren dabei!

Erstmals hat der UTC Pischelsdorf die umliegenden Tennisver-
eine aus dem Kulmland und Umgebung zu seinem 3-tägigen 
Saisonhöhepunkt Ballihoo von 11.-13. Juli 2014 eingeladen. Mit 
diesem Tennisfest für Jung und Alt verfolgt der UTC Pischelsdorf 
das Ziel, jungen Tennistalenten erste Matcherfahrungen und tolle 
Turnieratmosphäre im Rahmen eines Tennisfestes für Jung und 
Alt zu ermöglichen. 43 Kinder und Jugendliche von 5 bis 15 
Jahren sind dem Aufruf gefolgt und haben je nach Spielstärke in 
fünf Bewerben die Sieger ermittelt.
Die ältesten Teilnehmer spielten im U15 Juniors – Bewerb um 
die neuen Kulmland Juniors Tennistrophy, die nun für ein Jahr 
als Wandertrophäe beim TC Hirnsdorf stehen wird. Als bester ju-
gendlicher Tennisspieler des Jahres im Kulmland gilt nun Manuel 
Gruber aus Hirnsdorf. Er setzte sich im Finale gegen Alexander 
Maierhofer vom TC Kaibing durch. Die weiteren Gewinner des 
Ballihoo sind Bastian Mayerhofer, Celina Groß, Lukas Stelzer 
und Jakob Hofer. 

Gersdorfer Herren-Team gewann den 
FIT CUP 2014 vor Großsteinbach

Kürzlich fanden die Finalspiele im FIT CUP 2014 für Damen und 
Herren auf der Tennisanlage in Neudau statt. Aufgrund kleiner 
Regenschauer über Mittag musste eine kurze Spielpause eingelegt 
werden. Die Siegerehrung für alle Mannschaften des FIT CUP`s 
2014 wurde wie geplant am Abend nach den Finalspielen auf 
der Tennisanlage in Neudau durchgeführt. Die Mannschaft von 
Gersdorf konnte sich den Sieg im FIT CUP 2014 Herren vor 
Großsteinbach (5:2), Blaindorf und Nestelbach i.Ilztal sichern. 
Bei den FIT CUP Damen holte sich die Mannschaft von Bad Wal-
tersdorf (5:0) den Titel vor Nestelbach und St. Magdalena I.
Der Organisator dieses Bewerbes, Erich Hafner (Foto), bedankt 
sich zum Ersten bei den Sponsoren – Firma Intersport Pilz mit 
GF Leo Schieder sowie bei den Raiffeisenbanken der FIT CUP 
Region, stellvertretend dafür bei Dir. Anton Falk, RB Großstein-
bach - ohne diese der Bewerb nicht in diesem Ausmaß möglich 
wäre. Auch dem veranstaltenden Verein des Finaltages, dem TV 
Neudau mit all seinen Helfern, ein aufrichtiges Dankeschön.

Die siegreiche Gersdorfer Mannschaft.
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Doppelter Landessieg der Jugendgruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Prebensdorf

Die heurige Saison 
der Feuerwehrju-
gend ist noch nicht 
ganz zu Ende und 
die gesamte Gruppe 
der FF Prebensdorf 
kann jetzt schon auf 
ein sehr erfolgrei-
ches Jahr zurück-
blicken. So erzielte 
sie am 12. 7. 2014 
beim 44. Landes-
feuerwehrjugend-
leistungsbewerb 
in Mürzzuschlag 
den Landessieg in 
beiden Kategorien 
(Bronze und Silber), 
noch dazu holte sie 
sich so den Tages-
sieg. Beim Styrian 
Fire Fighter Cup 
(Parallelbewerb der 
zwölf besten Lan-
desgruppen) verpasste die Gruppe um 0,39 Sekunden den Sieg 
und wurde damit Zweiter. Die Gruppe trat bei vielen Bewerben 
an und erzielte meist einen Sieg oder stand am Podest.
Auch die gemischte Gruppe, bestehend aus Prebensdorf und 
Prebuch, trat bei vielen Bewerben an und erreichte tolle Plätze. 
Beim Landesbewerb erzielte sie in Bronze den 49. Platz und in 
Silber den 55.
In dieser Saison gewann die Jugendgruppe der FF Prebensdorf 
mit insgesamt 22 Jugendlichen (davon 6 Mädchen) stolze 30 
Pokale und zahlreiche Medaillen. 

Die Jugendbetreuer Josef und Franz Ackerl, sowie Katrin Nagl 
trainierten oft mehrmals in der Woche mit den Jugendlichen, um 
diese ausgezeichneten Leistungen zu erzielen. 

Jugendliche ab dem vollendeten 10. Lebensjahr, 
die Interesse haben bei der Jugendgruppe der 
FF Prebensdorf mitzumachen, mögen sich bitte 
mit HBI Manfred Trummler in Verbindung 
setzen. Tel.: 0664 / 822 95 26.

Die Gratis-
Kulmland-Taxi 

Aktion für 
16- bis 19-Jährige 

geht weiter! 
Holt Euch die 

Taxi-Gutscheine im 
Gemeindeamt!



Seite       23  Kulmland 

Drei erfolgreiche Weinbauern 
aus dem Kulmland

Bei der diesjährigen Landesweinbewertung in der Seifenfabrik in 
Graz kamen gleich drei Weinbauern aus dem Kulmland (Bezirk 
Weiz) in das Finale: Weinhof Leitner, Schattauberg, mit seinem 
Welschriesling, Weinhof Peinsipp, Schattauberg, mit seinem 
Welschriesling & Weinhof Posch, Pischelsdorf mit seinem 
Gelben Muskateller und Morillon. Wobei der Weinhof Posch in 
der Kategorie „Kräftige Burgunder“ mit seinem Morillon den 
Landessieg erreichte!

Von links nach rechts die drei erfolgreichen Winzer Johannes Leitner, 
Andreas Posch und Helmut Peinsipp.

Andreas Posch (Mitte) vom Weinhof Posch in Romatschachen 
(Marktgemeinde Pischelsdorf) wurde in der Kategorie „Kräftiger 
Burgunder“ mit seinem „Morillon“ Steirischer Landessieger!

Prebensdorfberg: Der Buschenschank 
Ponhold mit neuer Terrasse

Der bekannte Buschenschank Ponhold in Prebensdorfberg wurde 
mit einer neuen Terrasse ausgestattet, wo man nun im Freien die 
warme Herbstsonne bei einem „Glaserl“ guten Weines und einer 
regionalen Jause genießen kann. Der Buschenschank hat bis 18. 
Dezember täglich außer Sonntag und Montag ab 14.00 Uhr ge-
öffnet. Infos unter: 03113/2903 oder 0664/891 40 55.
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Das „Entenrennen“ der besonderen Art in Gersdorf
Zum 14. Mal veranstaltete der UTC Gersdorf an der Feistritz heuer im Juli sein Herren-Doppel-Tennis-Turnier auf der Tennisanlage in 
Gersdorf und anschließend das 8. Entenrennen am Römerbach beim Gersdorf Freibad. Die Enten sind alle unterseitig mit Nummern 
versehen und können so einer Person zugeordnet werden. Für die „Besitzer“ der  siegreichen Enten gibt es attraktive Preise.

In vier Scheibtruhen sind die Enten zum Startplatz am Römerbach 
unterwegs, wo dann das Rennen gestartet wird.

Alle Enten sind nun erfolgreich im Römerbach gelandet und in 
wenigen Augenblicken wird das Startsignal ertönen.

Das Zuschauerinteresse entlang des Römerbaches ist enorm. Alle 
verfolgen gespannt den Verlauf dieses einzigartigen Rennens. 

Die „Quietschente“ des Hirnsdorfers Gerhard Salmhofer (M.) und 
seiner Gattin Hilde hat heuer das Rennen knapp gewonnen.

Im Mittelteil des Römerbaches sind die Enten 
zügig unterwegs und streben dem Ziel zu.

Es ist geschafft! Die Enten haben nach etwa 20 
Minuten den Zieleinlauf erreicht.
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Der Seemanns-Chor ist am Freitag, 
26. September, auf ORF 1 zu sehen!

Der bekannte oststeirische Seemanns-Chor „Ahoi“ unter seinem 
Chorleiter Helmut Prassnegg hat heuer beim ORF-Casting für 
die Sendung „Die große Chance“ mitgemacht. Und das äußerst 
erfolgreich: „Nach unserem Casting in Graz wurden wir sofort 
nach Wien in die Filmstadt eingeladen. Der Auftritt in Wien 
war ein grosser Erfolg mit Standing Ovations und bei unserem 
Segeltörn in Kroatien vom 14. bis 18.August war der ORF mit 
einem Kamerateam dabei und hat uns einen Tag begleitet“, so 
Helmut Prassnegg.
Der Seemanns-Chor ist am Freitag, dem 26. September 2014, 
um 20:15 Uhr auf ORF 1 in der Sendung „Die große Chance“ 
zu sehen!
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8212 Pischelsdorf 177, 
Tel.: 03113/2341

Mobil: 0664 / 402 24 21

Schlüsseldienst
Aufsperrdienst
Schließanlagen
Alarmanlagen

Videoüberwachung
Einbruchschutz

Bestattung

www.predota.co.at

Wir betreuen auch alle 
umliegenden Friedhöfe!

Team der Familie Prem gewann das
Traktor-Seilziehen beim heurigen

Spanferkelgrillen in Oberrettenbach

Der absolute Höhepunkt des heurigen 2. Spanferkelgrillens der 
Dorfgemeinschaft Oberrettenbach war ein Traktor-Seilziehen, an 
dem insgesamt 14 Mannschaften, vorwiegend aus der Gemeinde 
Oberrettenbach, aber einige auch aus der näheren Umgebung 
teilnahmen. Den Sieg holte sich dabei die Mannschaft der Familie 
Prem aus Oberrettenbach und wurde bei der Siegerehrung mit 
„bierigen“ Preisen belohnt.
Für die stimmungsvolle musikalische Unterhaltung sorgten bis 
in die späten Abendstunden die „Unvergesslichen“.

Das Team der Familie Prem war beim Traktor-Seilziehen Spitze.

Die Prem-Mannschaft wurde mit Preisen und einer Urkunde bedacht.
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Wir sind nun auch Partner 
von Elias-Infrarotheizungen

aus Österreich

Wir helfen Ihnen bei der
Planung und Montage einer

Photovoltaik-Anlage

VS-Schulwart Martin Supper hat 
seinen „Vierziger“ gefeiert

Martin Supper (3.v.l.), seines Zeichens 
Schulwart und „Mädchen für alles“ an der 
Volksschule Pischelsdorf, feierte kürzlich 
seinen „Vierziger“. Aus diesem Anlass ließ 
ihn das Team der Marktgemeindekanzlei 
Pischelsdorf hochleben und überraschte 
ihn mit einem Geburtstagsgeschenk, 
das ihm die „Jüngste“  - Andrea Peierl 
(kleines Foto links) - überreichte. Auch 
Bürgermeister Herbert Baier (3.v.r.) ließ 
es sich nicht nehmen, dem „Jung-Jubilar“ 
zu gratulieren. 
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